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WIRD DIE KRISE ZUR NORMALITÄT? 
NEUE UND NICHT GANZ SO NEUE WEGE IN DER
KAPITALANLAGE VON VERSICHERERN

VGH Versicherungen · Schiffgraben 4 ·
30159 Hannover · Eingang Warmbüchenkamp
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Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:

Christoph Schwarzbach
Telefon (0511) 473 960 43 · Telefax (0511) 762 5081
E-Mail info@versicherungskompetenzzentrum.de
www.versicherungskompetenzzentrum.de

VVEERRAANNSSTTAALLTTEERR OORRTT UUNNDD AANNFFAAHHRRTT

Für die Anreise mit dem PKW nutzen Sie bitte
die reservierten Parkplätze in der Tiefgarage
der VGH im Warmbüchenkamp.



Die „Krise“ in Form der initialen Banken- und späteren Staatsschuldenkrise begleitet die Assekuranz mindestens seit der
Insolvenz von Lehman Brothers Inc. im September 2008. In der Folge wird das Zinsniveau durch die Zentralbanken
niedrig gehalten. Dies hatte weitreichende Konsequenzen insbesondere für Lebensversicherungsunternehmen, die bei der
Neu- und Wiederanlage in zinsgebundene Titel nunmehr tendenziell geringe Renditen erzielen. Hinzu kommen Mittel für
die erforderliche Bildung einer Zinszusatzreserve. Vor dem Hintergrund der in der Vergangenheit gegebenen Zusagen an
die Versicherungsnehmer bringen diese gesamtwirtschaftlichen Umstände insbesondere langfristige Probleme für die
gesamte Lebensversicherungsbranche mit sich. 
Die Vorträge auf unserer Tagung werden diese Thematik aus unterschiedlichen Perspektiven betrachten und potenzielle
Alternativen für die Kapitalanlage von Versicherungsunternehmen und damit Lösungsansätze aufzeigen. Dabei geht es
auch um eine Richtungsentscheidung: Soll auf bekannte und vielleicht auch bewährte Assetklassen, wie Immobilien oder
gar Aktien zurückgegriffen werden, deren aufsichtsrechtliche Behandlung zudem absehbar ist? Oder sollen bislang
weitestgehend unbekannte Wege in Form von so genannten Alternative Assets beschritten werden? Bei letzteren besteht
auch aus Sicht des Aufsehers noch einiges an Diskussionsbedarf. Diese Tagung soll Ihnen als Entscheidungsträger bei der
Wahl des optimalen Weges sowohl Orientierung als auch Hilfe bieten.
Vor diesem thematischen Hintergrund laden wir Sie herzlich zu unserer Tagung „Wird die Krise zur Normalität? Neue und
nicht ganz so neue Wege in der Kapitalanlage von Versicherern“ mit vier interessanten Vorträgen mit verschiedenen
Schwerpunkten und einer anschließenden Podiumsdiskussion ein.

10:00 Uhr Empfang

10:15 Uhr Einführung von Torsten Windels, Chefvolkswirt der NORD/LB und                                                                    
Prof. Dr. Stefan Weber, Geschäftsführer des Kompetenzzentrum Versicherungswissenschaften

INVESTITIONSMÖGLICHKEITEN IN ALTERNATIVE INVESTMENTS AUS SICHT
EINES MITTELGROSSEN VERSICHERUNGSUNTERNEHMENS
Thomas Krüger · VGH Versicherungen · Hannover

AKTIENMARKTRALLYE ALS VERPASSTE CHANCE IN DER NIEDRIGZINSPHASE?
Dr. Hinrich Holm · NORD/LB Norddeutsche Landesbank Girozentrale · Hannover

12:00 Uhr Mittagspause

IMMOBILIENAKTIEN IN DEUTSCHLAND - EINE ATTRAKTIVE ASSETKLASSE
Rolf Elgeti · TAG Immobilien AG · Hamburg

AUFSICHTSRECHTLICHE ANFORDERUNGEN AN DIE KAPITALANLAGE
IM NIEDRIGZINSUMFELD
Tim Ockenga · GDV Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft e.V. · Berlin

PODIUMSDISKUSSION  
Rolf Elgeti · Dr. Hinrich Holm · Thomas Krüger · Tim Ockenga
Moderation: Torsten Windels · Prof. Dr. Stefan Weber

15:00 Uhr Schlusswort · anschließend Ausklang bei Kaffee und Kuchen

___________________________________________________________________________________________
Name/Vorname 

___________________________________________________________________________________________
Firma/Organisation

___________________________________________________________________________________________
Anschrift

___________________________________________________________________________________________
E-Mail/Telefon

___________________________________________________________________________________________
Datum/Unterschrift 

An der Tagung nehme ich

teil nicht teil

WIRD DIE KRISE ZUR NORMALITÄT? 
NEUE UND NICHT GANZ SO NEUE WEGE IN DER KAPITALANLAGE VON VERSICHERERN
am 25. Oktober 2013 in den VGH Versicherungen
Wir würden uns über Ihre Zusage sehr freuen. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. 

Bitte melden Sie sich dazu verbindlich 
bis zum 18. Oktober 2013 an:

E-Mail info@versicherungskompetenzzentrum.de
Fax    (0511) 762 5081

AANNMMEELLDDUUNNGGWIRD DIE KRISE ZUR NORMALITÄT? NEUE UND NICHT GANZ SO NEUE WEGE
IN DER KAPITALANLAGE VON VERSICHERERN


